
5. Beide Rahmen übereinander 
liegend in die Wanne tauchen. 

6. Den Rahmen vorsichtig 
wieder herausheben, dabei 
leicht hin- und herbewegen ...

4. Den Formgebungsrahmen 
bündig auf den Gitterrahmen 
legen.

3. Danach mit dem Pürierstab 
zerfasern - evtl. noch mit 
Wasser zu einem dickflüssigen 
Brei verdünnen.

1. Das Papier in kleine Stücke 
reißen (ca. 3x3 cm) und in die 
Wanne geben – Zeitungen 
ergeben hellgraues, Eierkartons 
naturfarbenes Papier.

2. Die Papierschnipsel mind. 30 
Minuten (besser über Nacht) in 
warmem Wasser einweichen. 

Papier selber schöpfen
Du benötigst:

� Papierschöpfrahmen
� Zeitungen, Eierkartons
� bunte Servietten oder Seidenpapier

zum Einfärben
� Wasser
� Pürierstab
� Eimer, Wanne
� Schwamm
� Nudelholz
� Handtücher
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Und so geht es:



17. Das Papier zum Trocknen 
auf dem Zeitungspapier liegen 
lassen.

10. Ein Frotteetuch über den 
mit Papierbrei bedeckten 
Gitterrahmen legen.

15. Das Ganze umstürzen, so 
dass sich das Handtuch oben 
befindet. Mit einem Nudelholz 
vorsichtig glätten.

13. Den Gitterrahmen an einer 
Seite leicht anheben und vorsichtig 
vom Papier lösen. Dabei mit einem 
Schwamm gegen das Gitter 
streichen.

18. Und fertig ist das selbst-
geschöpfte Papier!

8. Den Gitterrahmen von unten 
mit einem Schwamm abtupfen.

7. … damit sich der Brei 
gleichmäßig auf dem Gitter 
verteilt. 

9. Den Formgebungsrahmen 
vom Gitterrahmen abnehmen.

.

11. Den Gitterrahmen samt 
Frotteetuch kopfüber auf eine 
stabile Unterlage stürzen, so dass 
das Handtuch unten liegt. 

12. Mit dem Schwamm den 
Gitterrahmen abtupfen, bis 
kein Wasser mehr ausdringt.

14. Den kompletten Rahmen 
entfernen und das geschöpfte 
Papier mit einer Zeitung abdecken.

16. Das Handtuch behutsam 
vom geschöpften Papier lösen. 

2/2


